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Liebe Babelsberger Fußballfreunde, werte Gäste,

in Hameln gab es vor vielen vielen Jahren eine schlimme Rattenplage. 
Da erbot sich ein mutiger Flötenspieler, die Stadt von dieser zu befreien. 
Er lockte die üblen Tiere aus der Stadt und wollte seine versprochene 
Belohnung erhalten. Doch die geretteten Einwohner fühlten sich an ihr 
Versprechen nicht gebunden und zur Strafe lockte er stattdessen alle 
Kinder hinfort und diese waren nie wieder gesehen. Das hat mit Nulldrei 
überhaupt nichts zu tun. Doch in Zeiten von Wahlen sollte man immer 
vor Rattenfängern auf der Hut sein.

Nach einigem Hin und Her empfängt unsere Equipe die Mannschaft von 
TeBe, die direkt und indirekt von Corona betroffen erst fünf Spiele absol-
vieren konnten, das letzte als Nachholpartie erst am Dienstag. Auch das 
letzte Spiel der Nulldreier fiel dem Virus zum Opfer. Wir sind gespannt, 
ob diese Spielzeit regulär beendet werden kann.

Heute wünschen wir unseren Gästen einen infektions- und punktlosen 
Abend und hoffen auf einen blau-weißen Erfolg unter Flutlicht.

Das letzte Heimspiel ging bekanntlch verloren, die Gäste aus Jena konn-
ten auch am letzten Spieltag ihre Siegesserie ausbauen und die Verfol-
gung des BFC weiter aufrecht erhalten. Der Tabellenführer musste seine 
einzige Niederlage bekanntlich im Karli einstecken. Daran sollte heute 
angeknüpft werden. Dazu bedarf es neben Mut und Spielfreude vermut-
lich keiner Flöte, allenfalls etwas Glück mit dem Herren an der Pfeife.

In diesem Sinne: Auf geht’s, Ihr Blauen! Allez les bleus! 
Ihre Nulldrei-Stadionheft-Redaktion 

DANKE NULLDREI!

MEDIZINTECHNIK 
AUS POTSDAM

www.miethke.com

Die Christoph Miethke GmbH & Co. KG entwickelt und produziert in 
Potsdam neurochirurgische Implantate zur Therapie des Hydrocephalus.  

Wir suchen immer wieder engagierte Kolleg*innen: jobs.miethke.com.
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LIGALAGE

Am heutigen elften Spieltag absolviert unser Kontra-
hent Tennis Borussia erst seine sechste Ligapartie. 
Grund dafür ist eine zweimalige Corona-Quarantä-
ne der Mannschaft. Zuletzt hatte sich eine geimpfte 
Person aus dem Umfeld des Teams mit dem Virus 
angesteckt, woraufhin das Gesundheitsamts Char-
lottenburg-Wilmersdorf den Trainings- und Spiel-
betrieb untersagte. Die Grunewalder hat es mit den 
Ausfällen bisher am härtesten getroffen. Sollten, auch 
unverschuldet, weitere Spiele der Lila-Weißen abge-
sagt werden müssen, dann dürfte der Mannschaft 
von Trainer Markus Zschiesche ein Spiele-Marathon 
ins Haus stehen, der kaum noch zu bewältigen ist. 
Dies scheint schon jetzt ein Wettbewerbsnachteil im 
Kampf um den Klassenerhalt für TeBe zu sein. 

Aber die Berliner sind nicht die einzigen, die mit Vi-
rusinfektionen zu kämpfen haben. Der VfB Auerbach 
wurde über das Gesundheitsamt des Vogtlandkreises 
darüber informiert, dass es nach dem Spiel des VfB 
bei Tasmania Berlin einen positiven Corona-Befund in 
den Reihen der Gastgeber gab. Infolgedessen wurden 
VfB-Spieler, die am Spiel direkt teilgenommen haben 
– und nicht geimpft oder genesen waren – bis zum 
15. September in Absonderung geschickt, wie auf der 
Homepage des Vereins zu lesen ist. Andere Quellen 
berichten, dass zehn Akteure aufgrund bestätigter In-
fektion beziehungsweise weil sie nicht geimpft waren 
in häusliche Quarantäne geschickt worden seien. Wie 
dem auch sei, die Nachholpartie gegen Lok Leipzig 
und das Aufeinandertreffen mit unseren Nulldreiern 
wurden abgesetzt. 

Ebenfalls betroffen war der Chemnitzer FC. Wie der 
Verein bekannt gab, hätten Corona-Schnelltests bei 
fünf Spielern ein positives Ergebnis angezeigt. Fol-
gende PCR-Tests hätten ebenfalls mehrere positive 
Fälle ergeben. Diesem Umstand zur Folge mussten 
die Spiele in Luckenwalde und gegen Lok Leipzig ver-
schoben werden. Einen weiteren Spielausfall muss 
der CFC am morgigen Sonnabend hinnehmen. Das 
geplante Duell gegen Energie Cottbus wurde auf-
grund „polizeilicher Vorgaben“ abgesagt. Wilfried 
Riemer, Spielleiter der Regionalliga, gab zu Proto-
koll: „Die Polizei hat uns mitgeteilt, dass sie wegen 
einer großen Demonstration in Sachsen das Spiel am 
Samstag nicht absichern kann“. Da nur sieben Ver-

ZAHLENSALAT

   Summe Spiele Schnitt
 1. FC Energie Cottbus 22.525 5 4.505
 2. BSG Chemie Leipzig 17.397 5 3.479
 3. 1. FC Lok Leipzig 7.784 3 2.594
 4. Chemnitzer FC 10.118 4 2.529
 5. FC Carl Zeiss Jena 9.720 4 2.430
 6. Babelsberg 03 9.525 5 1.905
 7. BFC Dynamo 8.256 5 1.651
 8. Berliner AK 07 7.787 5 1.557
 9. VfB Auerbach 2.685 3 895
10. Tennis Borussia Berlin 850 1 850
11. ZFC Meuselwitz 3.226 4 806
12. FC Eilenburg 3.467 5 693
13. FSV 63 Luckenwalde 2.429 4 607
14. Hertha BSC II 2.054 4 513
15. Germania Halberstadt 2.339 5 467
16. SV Lichtenberg 47 2.322 5 464
17. Optik Rathenow 2.278 5 455
18. Union Fürstenwalde 2.007 5 401
19. SV Tasmania Berlin 1.515 5 303
20. VSG Altglienicke 799 5 159

ZUSCHAUER (11 m)
 1. Christian Beck BFC Dynamo 9 (2)
 2. Elias Löder Germania Halberstadt 8 (0)
 3. Fabian Eisele FC Carl Zeiss Jena 7 (0)
  Nader El-Jindaoui Berliner AK 07 7 (0)
 5. Emeka Oduah Union Fürstenwalde 6 (0)
 6. Andor Jozsef Bolyki BFC Dynamo 5 (0)
  Tom Nattermann 1. FC Lok Leipzig 5 (0)
 8. Daniel Frahn Babelsberg 03 4 (1)
  Daniel Becker FSV 63 Luckenwalde 4 (2)
  Felix Brügmann VSG Altglienicke 4 (1)
  Erik Engelhardt FC Energie Cottbus 4 (0)
  Christian Flath FSV 63 Luckenwalde 4 (0)
  Tim Heike Germania Halberstadt 4 (0)
  Tugay Uzan VSG Altglienicke 4 (0)
  Maximilian Wolfram FC Carl Zeiss Jena 4 (1)
 16. Denis Jäpel BSG Chemie Leipzig 3 (0)
  Abu Bakarr Kargbo Berliner AK 07 3 (0)
  Martin Oliver Kascha SV Tasmania Berlin 3 (0)
 (...)
25. Sven Reimann Babelsberg 03 2 (0)

TORSCHÜTZEN   Sp.  S U N   Tore D P
 1. BFC Dynamo 10 9 0 1 27:9 18 27
 2. Berliner AK 07 10 7 1 2 17:10 7 22
 3. FSV 63 Luckenwalde 9 6 2 1 21:6 15 20
 4. VSG Altglienicke 9 6 2 1 22:9 13 20
 5. FC Carl Zeiss Jena 9 6 1 2 19:6 13 19
 6. Germania Halberstadt 9 5 0 4 20:15 5 15
 7. BSG Chemie Leipzig 10 4 2 4 10:10 0 14
 8. FC Energie Cottbus 7 4 1 2 17:7 10 13
 9. Babelsberg 03 8 4 1 3 8:8 0 13
 10. Hertha BSC II 9 3 3 3 10:13 -3 12
11. Chemnitzer FC 8 3 2 3 9:8 1 11
12. 1. FC Lok Leipzig 6 3 1 2 12:6 6 10
13. SV Tasmania Berlin (N) 9 2 3 4 10:23 -13 9
14. SV Lichtenberg 47 10 2 2 6 6:14 -8 8
15. Union Fürstenwalde 10 2 2 6 14:27 -13 8
16. Optik Rathenow 10 1 4 5 9:19 -10 7
17. Tennis Borussia Berlin 4 2 0 2 6:6 0 6
18. ZFC Meuselwitz 9 2 0 7 9:16 -7 6
19. FC Eilenburg (N) 10 0 3 7 5:20 -15 3
20. VfB Auerbach 8 1 0 7 8:27 -19 3

TABELLE

01.10 Germania Halberstadt vs. Energie Cottbus 17:00

 ZFC Meuselwitz vs. 1. FC Lok Leipzig 19:00

 BFC Dynamo vs. Optik Rathenow 19:00

 Babelsberg 03 vs. Berliner AK 07 19:00
02.10 FSV 63 Luckenwalde vs. Carl Zeiss Jena 13:00

 Lichtenberg 47 vs. Union Fürstenwalde 13:00

03.10 Chemnitzer FC vs. FC Eilenburg 13:00

 Chemie Leipzig vs. VfB Auerbach 13:00

 Hertha BSC II vs. Tennis Borussia Berlin 13:00

 Tasmania Berlin vs. VSG Altglienicke 13:00

13. SPIELTAG
17.10 VfB Auerbach vs. FSV 63 Luckenwalde 13:30

 Carl Zeiss Jena vs. BFC Dynamo 13:30

 Optik Rathenow vs. Chemnitzer FC 13:30

 FC Eilenburg vs. Germania Halberstadt 13:30

 Energie Cottbus vs. ZFC Meuselwitz 13:30

 1. FC Lok Leipzig vs. Tasmania Berlin 13:30

 VSG Altglienicke vs. Babelsberg 03 13:30
 Berliner AK 07 vs. Lichtenberg 47 13:30

 Union Fürstenwalde vs. Hertha BSC II 13:30

 Tennis Borussia Berlin vs. Chemie Leipzig 13:30

14. SPIELTAG
24.10 Chemnitzer FC vs. Germania Halberstadt 13:30

 ZFC Meuselwitz vs. FC Eilenburg 13:30

 Optik Rathenow vs. Carl Zeiss Jena 13:30

 BFC Dynamo vs. VfB Auerbach 13:30

 FSV 63 Luckenwalde vs. Tennis Borussia Berlin 13:30

 Chemie Leipzig vs. Union Fürstenwalde 13:30

 Hertha BSC II vs. Berliner AK 07 13:30

 Lichtenberg 47 vs. VSG Altglienicke 13:30

 Babelsberg 03 vs. 1. FC Lok Leipzig 13:30
 Tasmania Berlin vs. Energie Cottbus 13:30

15. SPIELTAG

20.08 Lichtenberg 47 vs. FSV 63 Luckenwalde 0:3

21.08 Chemnitzer FC vs. VSG Altglienicke 0:2

 Energie Cottbus vs. Union Fürstenwalde 6:1

 1. FC Lok Leipzig vs. Berliner AK 07 1:2

 Tasmania Berlin vs. Optik Rathenow 3:3

 ZFC Meuselwitz vs. Carl Zeiss Jena 1:3

22.08 Germania Halberstadt vs. VfB Auerbach 7:1

 FC Eilenburg vs. Tennis Borussia Berlin 0:2

 Hertha BSC II vs. Chemie Leipzig 0:1

 Babelsberg 03 vs. BFC Dynamo 2:1

7. SPIELTAG
27.08 Optik Rathenow vs. Babelsberg 03 0:3
 BFC Dynamo vs. Lichtenberg 47 2:1

 FSV 63 Luckenwalde vs. Hertha BSC II 2:3

 Chemie Leipzig vs. Chemnitzer FC 1:1

28.08 Carl Zeiss Jena vs. Tasmania Berlin 5:0

 VSG Altglienicke vs. 1. FC Lok Leipzig 0:3

29.08 VfB Auerbach vs. ZFC Meuselwitz 0:1

 Berliner AK 07 vs. Energie Cottbus 0:3

 Union Fürstenwalde vs. FC Eilenburg 1:1

27.10 Tennis Borussia Berlin vs. Ger. Halberstadt 13:00

8. SPIELTAG
31.08 Chemie Leipzig vs. FSV 63 Luckenwalde 1:2

 Hertha BSC II vs. BFC Dynamo 2:3

 Lichtenberg 47 vs. Optik Rathenow 2:0

 Babelsberg 03 vs. Carl Zeiss Jena 0:2
01.09 FC Eilenburg vs. Berliner AK 07 0:1

 Ger. Halberstadt vs. Union Fürstenwalde 2:1

 Energie Cottbus vs. VSG Altglienicke 0:3

 Tasmania Berlin vs. VfB Auerbach 3:1

13.10 Chemnitzer FC vs. 1. FC Lok Leipzig 19:00

 ZFC Meuselwitz vs. Tennis Borussia Berlin 19:00

9. SPIELTAG

10.09 Optik Rathenow vs. Hertha BSC II 2:2

 VSG Altglienicke vs. FC Eilenburg 6:0

11.09 1. FC Lok Leipzig vs. Energie Cottbus Abs.

 Carl Zeiss Jena vs. Lichtenberg 47 3:0

12.09 BFC Dynamo vs. Chemie Leipzig 2:0

 Berliner AK 07 vs. Germania Halberstadt 4:2

 Union Fürstenwalde vs. ZFC Meuselwitz 2:1

29.09 FSV 63 Luckenwalde vs. Chemnitzer FC 19:00

13.10 VfB Auerbach vs. Babelsberg 03 19:00
03.11 Tennis Borussia Berlin vs. Tasmania Berlin 19:00

10. SPIELTAG
17.09 Lichtenberg 47 vs. VfB Auerbach 19:00

 Babelsberg 03 vs. Tennis Borussia Berlin 19:00
18.09 Chemnitzer FC vs. Energie Cottbus 13:00

 FSV 63 Luckenwalde vs. BFC Dynamo 13:00

 Chemie Leipzig vs. Optik Rathenow 13:00

 Hertha BSC II vs. Carl Zeiss Jena 13:00

19.09 Germania Halberstadt vs. VSG Altglienicke 13:00

 FC Eilenburg vs. 1. FC Lok Leipzig 13:00

 Tasmania Berlin vs. Union Fürstenwalde 13:00

 ZFC Meuselwitz vs. Berliner AK 07 13:30

11. SPIELTAG
24.09 BFC Dynamo vs. Chemnitzer FC 19:00

 VSG Altglienicke vs. ZFC Meuselwitz 19:00

 Berliner AK 07 vs. Tasmania Berlin 19:00

25.09 Carl Zeiss Jena vs. Chemie Leipzig 13:00

 Optik Rathenow vs. FSV 63 Luckenwalde 13:00

 Energie Cottbus vs. FC Eilenburg 13:00

 Tennis Borussia Berlin vs. Lichtenberg 47 13:00

26.09 VfB Auerbach vs. Hertha BSC II 13:00

 1. FC Lok Leipzig vs. Germania Halberstadt 13:00

 Union Fürstenwalde vs. Babelsberg 03 13:00

12. SPIELTAG
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eine bisher alle Partien absolviert haben, gerät der 
Spielplan immer mehr ins Wanken und dürfte, wenn 
es so weitergeht, nicht mehr zu halten sein.

Ein ganz anderes Ärgernis gab es am Rande der Par-
tie des die Liga dominierenden BFC Dynamo gegen 
Chemie Leipzig. Leider geriet der sportliche Erfolg 
der Weinroten (2:0) durch einige Unverbesserliche 
in den Hintergrund. „Wir sind sauer, richtig sauer!“, 
schrieb die BSG Chemie Leipzig im Anschluss auf 
Twitter und beklagte, aus dem Fanblock der Gastge-
ber seien „Hitlergrüße und Affenlaute“ in Richtung der 
Leipziger gekommen. Zudem sei die Gäste-Mann-
schaft „mit Bier, Fahnenstangen und anderen Klein-
teilen“ beworfen worden. Der Gästetrainer Miroslav 
Jagatic beklagte im Anschluss auf der Pressekonfe-
renz Rufe seinen Migrationshintergrund betreffend: 

„Ich weiß, es sind nicht alle, aber einige. Ich höre viel 
weg. Ich bin in Soltau geboren, habe einen deut-
schen Pass“. Daraufhin bezog auch der BFC-Trainer 
Christian Benbennek Stellung, vermischte dabei aber 
Themen in gefährlicher Art und Weise. „Ich stamme 
auch aus Soltau. Und was meinst du, was ich mir 
beispielsweise in Cottbus über 90 Minuten anhören 
muss. Wenn sich so etwas anbahnt, bin ich immer 
einfach nur schnell weg in der Kabine“, so Dynamos 
Coach. Aus Sicht der NULLDREI-Redaktion werden 
hier rassistische Anfeindungen mit unnötigen Pö-
beleien gleichgesetzt und damit Verharmlosungen 
salonfähig gemacht. Statt sich mit seinem Trainer-
kollegen solidarisch zu zeigen und auf das Fehlver-
halten eines nicht unbeachtlichen Teils der BFC Fans 
einzugehen, gab der frühere Babelsberg Trainer dem 
Chemie Übungsleiter Jagatic wohlfeile Empfehlungen. 
Wir sind auch gespannt, ob der NOFV diese Causa 
genauso konsequent angeht, wie das Werbeverbot 
für Tennis Borussia, die auf den „Opferfonds Cura“ 
hinweisen wollten, der Betroffenen rechter Gewalt fi-
nanzielle Unterstützung zusagt.

Sportlich scheint der BFC gegenwärtig das Maaß al-
ler Dinge zu bleiben. Nur am Babelsberger Park lie-
ßen die Weinroten federn. Mit bereits fünf Punkten 
Rückstand liegt der BAK noch am ehesten in Schlag-
distanz. 27 Tore sind der mit Abstand beste Wert der 
Liga. Allein neun Treffer hat der vor der Spielzeit aus 
Magdeburg verpflichtete Christian Beck beigesteuert, 

was ihm die Führung in der Torschützenliste einbringt. 
Da alle anderen hoch gehandelten Teams immer wie-
der Federn lassen, scheint der Staffelsieg in dieser 
Saison nur über den BFC zu gehen. Noch ist aber 
nicht aller Tage Abend.

Am anderen Ende der Tabelle steht etwas überra-
schend der VfB Auerbach, der erst drei Zähler auf 
dem Konto hat. Das Eilenburg mit ebenfalls nur drei 
Punkte davor gelistet wird, dürfte hingegen die we-
nigsten überraschen, genauso wie die Platzie rungen 
von Rathenow und Fürstenwalde. Unser heutiger 
Kontrahent Tennis Borussia kann noch nicht abschlie-
ßend bewertet werden. Aber wenn ein Team gleich-
sam Spielausfälle wie ausgetragene Partien (5:5) vor-
zuweisen hat, dann ist das Tabellenbild erst einmal 
nebensächlich. Immerhin haben die Tennis Borussen 
beim Quotienten gar nicht mal so einen schlechten 
Wert.

LIGALAGE

      

Regionalliga Nordost, 9. Spieltag  31.08.2021:  
Babelsberg 03 vs. FC Carl Zeiss Jena 0:2 (0:0)

Babelsberg 03: Theißen – Wegener, J. Wilton, Hoffmann, 
Sietan – Moravec (63. Zille), Danko, Reimann (63. Schmidt), 
Müller – Härtel (46. Rausch), Frahn
FC Carl Zeiss Jena: Müller – Lange (71. Schau), Strietzel, 
Slamar, Stauffer – Bürger (88. Krauß), Bergmann, Langer, 
Oesterhelweg (92. Wolf) – Wolfram, Eisele (88. Dedidis)
Tore: 0:1 (55. Wolfram (EM)), 0:2 (90+1. Schau) Gelbe 
Karten: Sietan, Reimann / Slamar, Langer, Krauß, Dedidis 
Besucher: 2.476

STATISTIK

NEUZUGÄNGE

Mit Mateo Kastrati hat sich ein in Pichelsberg ausgebildeter Außenverteidiger unseren Farben 
angeschlossen. Vorzugsweise kommt der 21-Jährige auf der Linksverteidigerposition zum 
Einsatz, so auch bei seinem Debüt für unsere Equipe beim Landespokalspiel in Brandenburg. 
2018 gewann Kastrati mit der Charlottenburger U19 die Deutsche Meisterschaft. Im Finale 
gegen Schalke 04 war unsere neue Nr. 17 bis zur 82. Minute auf dem Platz. Nachdem er sich 
in seinem ersten Jahr im Männerbereich bei der U23 nicht durchsetzen konnte, wechselte der 
Linksfuß zu NK Sesvete in die zweite kroatische Liga. Dort bestritt er vergangene Saison 24 
Partien und erzielte einen Treffer.

Ebenfalls von der VSG Altglienicke ist Emir Can Gencel an den Babelsberger Park gewechselt. 
Unsere neue Nummer 8 wurde im eisernen Nachwuchs ausgebildet und spielte gemeinsam 
mit Georgios Labroussis in der A-Jugend Bundesliga für Union. In der Regionalliga kam der 
zentrale Mittelfeldspieler für Altglienicke in der vergangenen Abbruchsaison auf sechs Einsätze.

Für die offensiven Außenbahnen wurde Nicola Jürgens von der VSG Altglienicke an den Ba-
belsberger Park gelotst. Jürgens, der auch schon für Optik Rathenow aufgelaufen ist, hat beim 
Gastspiel unserer Equipe bei der VSG in der abgelaufenen Saison den späten Ausgleichstreffer 
vorbereitet und sich auch damit für höhere Weihen empfohlen. In dieser Spielzeit kam er am 
ersten und zweiten Spieltag zu Kurzeinsätzen für die VSG. Einige Tage nach seinem Wechsel 
zu Nulldrei, steuerte er beim Erfolg in der zweiten Runde des Landespokals den Treffer zum 
2:0 Endstand über Brandenburg Süd bei.

EMIR CAN GENCEL | 20 Jahre

NICOLA JÜRGENS | 23 Jahre | 1,80 m27

8

Vom ambitionierten Oberligisten Greifswalder FC hat sich mit Finn Berk ein weiterer Innenver-
teidiger für einen Wechsel nach Babelsberg entschieden. Berk, der aufgrund der Corona-Pan-
demie für den GFC kein Spiel absolvierte,  wurde in der Jugend in seinem Heimatland bei AZ 
Alkmaar ausgebildet, ehe er sich der U21 des SC Cambuur Leeuwarden anschloss. In der Be-
loften Vorrunde kam er in acht von zehn Spielen über die komplette Spielzeit zum Einsatz und 
führte sein Team zweimal als Kapitän aufs Feld.

FINN BERK | 21 Jahre | 1,90 m26

Kurz vor Schließung der Transferliste haben unsere Nulldreier nochmals kräftig auf dem Transfermarkt zuge-
schlagen. Auch durch die zusätzlichen Einnahmen durch das Erreichen der zweiten DFB-Pokal Hauptrunde war 
es unserem Verein möglich, den Kader breiter aufzustellen. Folgende vier Spieler haben sich noch unseren 
Farben angeschlossen. Wir sagen Herzlich Willkommen zu:

MATEO KASTRATI | 21 Jahre | 1,78 m 17
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UNSER GAST

venz an. Der letzte fremdbestimmte Eingriff in die 
Vereinsautonomie durch den Berliner Fitness Unter-
nehmer Jens Redlich wurde 2019 mit langem Atem 
und gehöriger Chuzpe beendet. Seitdem wirtschaftet 
Tebe wieder auf eigene Rechnung. 

Entsprechend sparsam haushalten die Berliner. Der 
Kader setzt sich ganz überwiegend aus sehr jungen 
Kickern zusammen, häufig mit Vergangenheit in der 
traditionell starken Nachwuchsabteilung. Die Neuzu-
gänge Rico Gladrow (30 Jahre, OM, Energie Cottbus) 
und Sebastian Huke (32, MS, Hertha Zehlendorf) bil-
den die Ausnahme und sollen die junge Truppe führen. 
Neben den beiden Oldies gehören Tim Oschmann (27, 
DM), Will Siakam (25, RA) und der ehemalige Null-
dreier Fabrice Montcheau (23, DM) zu den Stützen 
der Mannschaft um den Trainer Markus Zschiesche.

Pech hatten die Tennis Borussen mit Corona. Bereits 
zweimal mussten die Equipe um den nicht immer un-
umstrittenen Keeper Jens Fikisi in Quarantäne. Erst 
fünf von zehn Partien wurden ausgetragen. Entspre-
chend schwer dürfte die Spielzeit für die Berliner wer-
den. Fürstenwalde und Eilenburg wurden bezwungen. 
Gegen den BAK und Chemnitz kann man mal verlie-
ren. Die Nachhol-Partie gegen Altglienicke fand am 
Dienstag-Abend nach Redaktionsschluss statt.

Duelle zwischen Babelsberg und TeBe, auch be-
kannt als das Grunewald-Derby, hatten immer ihren 
Reiz. Während Babelsberg in der Frühphase gegen 
damals in den Profifußball strebende Veilchen kei-
ne Chance hatte, wendete sich zwischenzeitlich das 
Blatt. Besonders stimmungsvoll war das 3:3 im Ok-
tober 2004, als Hendryk Lau vor 3.374 Zuschauern 
im Karli in der dritten Minuten der Nachspielzeit die 
Berliner Führung egalisierte. Für Tebe hatten der spä-
ter auch für Babelsberg aktive Ibo Türkkan sowie die 
Berliner Stürmer-Legende Micha Fuß getroffen. Die 
weiteren Nulldrei-Schützen waren Enrico Röver und 
Karim Benyamina. 

Das letzte Duell in der Regionalliga konnte Babels-
berg am achten Spieltag der Saison 2021/22 für sich 
entscheiden. Vor 1.000 Zuschauern waren am 26. 
September 2020 Daniel Frahn (2) für den SVB und 
Elias Tamim für Tebe (jetzt Tasmania) erfolgreich.

Was ja viele nicht wissen, Tennis Borussia Berlin wur-
de 1902 gar nicht als Fußballverein gegründet, eben-
so wie Jugendkraft 03 im damaligen Nowawes ein 
Jahr später. Vielmehr deutet der Name Ber-
liner Tennis- und Ping-Pong-Gesellschaft 
Borussia schon auf den wesentlichen 
Vereinszweck, die Ausübung des Ten-
nis- und Tischtennis-Sports hin. Schon 
im Jahr 1903 entdeckten die heutigen 
Charlottenbürger aber den Fußball für sich 
und erwarben für 50 Pfennig eine Lizenz, die 
zur Teilnahme an der Berliner Meisterschaft berech-
tigte. Bevor der Verein sich nach dem Zweiten Welt-
krieg in Westberlin neu gründete, waren die Tennis 
Borussen übrigens in Friedrichshain, Prenzlauer Berg 
und Niederschönhausen zu Hause. Zwischenzeitlich 
spielten die ab den 1920er Jahren zu den Top-Fuß-
ball-Mannschaften Berlins zählenden Lila-Weißen 
auch im Poststadion und in der heutigen Heimstätte, 
dem Mommsenstadion an der Waldschulallee.

An die erfolgreiche Zeit vor der Machtübernahme 
der Nationalsozialisten 1933 – mit dem erzwunge-
nen Austritt des jüdischen Drittels der Vereinsmitglie-
der – konnte TeBe erst nach dem Zweiten Weltkrieg 
anknüpfen. In den 1950er Jahren wurde der Verein 

mehrfach West-Berliner Meister der dortigen Ver-
tragsliga. In der Folge erging es Tennis Borussia aber 
kaum besser als anderen Westberliner Traditions-

mannschaften wie Tasmania oder Blau-Weiß 
90. Für die Bundesliga zu schwach und in 
der Frontstadt aufs Überleben getrimmt, 
stieg man zwischenzeitlich bis in die dritt-
klassige Oberliga ab. Hinter Hertha Zeh-
lendorf, den Reinickendorfer Füchsen, dem 

BFC Preussen, dem Spandauer SV, den BSC 
Amateuren und dem Spandauer BC 06 belegt 

Tennis Borussia Berlin den siebten Platz der ewigen 
Westberliner Oberliga-Tabelle (1974–1991).

Nach der Wende nutzte TeBe die neue Freiheit für 
einen sportlichen Höhenflug, der Mitte der 1990er in 
die Zweite Bundesliga führte. Der ebenso schnelle 
Absturz folgte durch die Machenschaften des dama-
ligen Hauptsponsors Göttinger Gruppe. Es folgten der 
Lizenzentzug und der Abstieg in die nun viertklassige 
Oberliga. Mehrere Versuche, den Verein neu auf zu 
stellen oder die Absicht der feindlichen Übernahme 
durch mehr oder weniger dubiose Heilsbringer muss-
ten ertragen bzw. abgewehrt werden. Zweimal (2003, 
2010) meldete Tennis Borussia, zeitweise durchaus 
Inbegriff für den alten Westberliner Geldadel, Insol-

TENNIS BORUSSIA BERLIN

TENNIS BORUSSIA BERLIN E.V.
Gegründet  9. April 1902
Spitzname  TeBe
Vereinsfarben  Lila-Weiß
Stadion  Mommsenstadion
   12.795 Zuschauer
Adresse  Waldschulallee 3–42 
   14055 Berlin 
Homepage  www.tebe.de

ERFOLGE
- Aufstieg in die Fußball-Bundesliga: 1974 und 1976
- DFB-Pokal Halbfinale: 1994
- Deutscher Amateurmeister: 1998
- Berliner Meister: 1932, 1941, 1947, 1950, 1951, 1952, 
  1958, 1965, 1974, 1982, 1985, 1991, 1998 (2. Mannschaft), 
  2015
- Brandenburgischer Fußballmeister: 1932, 1941
- Berliner Pokalsieger: 1931, 1949, 1951, 1963, 1964, 1965,
  1973, 1985, 1993, 1995, 1996, 1998, 2000, 2002, 2005, 
  2006 und 2008

ERGEBNISSE
23.07. Chemnitzer FC vs. Tennis Borussia Berlin 1:3 (0:1)
27.07. Tennis Borussia Berlin vs. Union Fürstenw. 3:1 (1:1) 
31.07.  Berliner AK 07 vs. Tennis Borussia Berlin 0:2 (0:0)
22.08.  FC Eilenburg vs. Tennis Borussia Berlin 2:0 (0:0)
14.09. Tennis Borussia vs. VSG Altglienicke 1:1

HISTORIE
Regionalliga Nordost  
26.09.20 Babelsberg 03 vs. TeBe Berlin  2:1 (1:0)
Testspiele
26.01.19 Babelsberg 03 vs. TeBe Berlin  3:2 (2:0)
13.07.18 Babelsberg 03 vs. TeBe Berlin  3:1 (1:1)
Regionalliga Nord  
09.03.10 TeBe Berlin vs. Babelsberg 03  1:1 (0:0)
02.09.09 Babelsberg 03 vs. TeBe Berlin  0:1 (0:0)
21.04.01 TeBe Berlin vs. Babelsberg 03  0:1 (0:1)
21.10.00 Babelsberg 03 vs. TeBe Berlin  2:1 (1:1)
NOFV Oberliga Staffel Nord  
13.04.07 TeBe Berlin vs. Babelsberg 03  1:0 (1:0)
13.10.06 Babelsberg 03 vs. TeBe Berlin  1:3 (0:2)
26.04.06 Babelsberg 03 vs. TeBe Berlin  1:2
02.09.05 TeBe Berlin vs. Babelsberg 03  0:3
10.04.05 TeBe Berlin vs. Babelsberg 03  2:0
29.10.04 Babelsberg 03 vs. TeBe Berlin  3:3
16.05.04 Babelsberg 03 vs. TeBe Berlin  3:2
15.11.03 TeBe Berlin vs. Babelsberg 03  1:0
Regionalliga Nordost (1994–2000)  
07.03.98 Babelsberg 03 vs. TeBe Berlin  1:3
12.09.97 TeBe Berlin vs. Babelsberg 03  4:0
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 1 Jens Fikisi
 12 Jannis Gabrielides
 13 Karl Albers
 3  Youssef Sakran
 5  Jeronimo Mattmüller
 6  Efe Önal
 7  Kubilay Yilmaz
 8  Tim Oschmann
 9  Will Anderson Siakam
 10  Tahsin Cakmak
 11  Sebastian Huke
14  Linus Czosnyka
15  Ruben Travassos
17  Maximilian Stahl
18  Omar Pasagic
19  Nemanja Samardzic
20  Sky Vincent Tloczynski
21  Louis Wagner
22  Rico Gladrow
23  Fabrice Montcheu
24  Cedric Mvondo
26  Lirim Mema
30  Benyas S. Junge-Abiol
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„Es gibt keine jungen und keine alten Fußballer, son-
dern nur gute und schlechte.“ sagte Otto Rehagel frei 
nach dem deutschen Schachspieler Adolf Anderssen 
(eigentlich Karl Ernst Adolf Anderssen; geboren am 6. 
Juli 1818 in Breslau; verstorben am 13. März 1879 
ebenda). Bei den Losen im Brandenburg-Pokal ist 
es anders herum. Es gibt keine guten oder schlech-
ten Lose, nur nervige und weniger nervige Gastgeber. 
Das Alter spielt dabei keine Rolle.

Brandenburg Süd 05 gehört definitiv zu den ange-
nehmeren Hausherren. Leider haben sich die ehe-
maligen Motor Namensvetter in den letzten Jahren 
sportlich kontinuierlich verschlechtert. Nur mit juris-
tischen Winkelzügen und pandemiebedingt konnte 
der Abstieg aus der Oberliga verhindert werden. Da 
parallel das C-Junioren-Spiel gegen Magdeburg auf 
dem Kunstrasen im Karli anstand (2:0 für uns), durfte 
der Korrespondent dennoch zu Hause bleiben.

Interessant sind die Unterschiede in der Berichter-
stattung. Der Meetingpoint Brandenburg kommen-
tierte das Geschehen wie folgt: „In der zweiten Run-
de des AOK-Landespokals unterlag der BSC Süd 

05 dem Regionalligisten Babelsberg 03 erst in der 
Schlussphase mit 0:2 (0:0). Die Mannschaft von Trai-
ner Mario Block hielt gegen die Filmstädter, die im-
merhin im laufenden DFB-Pokal den Bundesligisten 
Greuther Fürth eliminierten, erstaunlich gut mit und 
konnte durchaus auch selbst Akzente setzen. Ohne 
die verletzten Paris, Jerkovice und Oppenborn ge-
lang es, das taktische Konzept hervorragend umzu-
setzen.“ 

Beim SVB machte die Startseite der Internetpräsenz 
mit folgender Schlagzeile auf: „Nulldrei zieht souve-
rän ins Achtelfinale ein. Mit einer überlegenen Vor-
stellung beim Brandenburger SC Süd 05 entscheidet 
der SV Babelsberg 03 die zweite Landespokalrunde 
der Saison 2021/2022 mit 0:2 (0:0) für sich.“

Die Potsdamer Ausgabe der MAZ wiederum vermel-
dete folgendes: „Beim 2:0-Auswärtserfolg in der 2. 
Runde gegen den Brandenburger SC Süd 05 wird 
der Fußball-Regionalligist seiner Favoritenrolle erst 
in der Schlussviertelstunde gerecht.“ Jeder darf sich 
also selbst aussuchen, welche Zuschreibung ihm 
oder ihr am besten gefällt.

Trainer Jörg Buder sprach dem Gegner via MAZ ein 
Kompliment aus: „Sie haben sich mit allem dazwi-
schen geschmissen, was sie hatten.“ Bei den Bran-
denburgern war kämpferischer Einsatz Trumpf und 
so gelang es weitgehend, die Babelsberger Gäste 
vom eigenen Tor fernzuhalten. Beide Torleute hatten 
wenig zu tun. Im ersten Abschnitt gab es zwei nen-
nenswerte Abschlüsse: Ein Babelsberger Fernschuss 
von Neuzugang Mateo Kastrati streifte die Latte, ei-
nen Schuss der Gastgeber klärte Nulldrei zur Ecke.

Auch nach dem Wiederanpfiff hatten die Gäste von der 
Nuthe optisch mehr Spielanteile, aber bis auf einen Ab-
seitstreffer kurz nach der Pause war lange Zeit kaum 
Erwähnenswertes auf dem Spielbericht. Auch wenn 
Brandenburg sich um mehr Offensive bemühte, ge-
riet SVB-Keeper Marco Flügel kaum ernsthaft in Gefahr.

Mit zunehmender Spieldauer entwickelte sich den-
noch ein durchaus spannender Pokalfight, in dem 

Babelsberg nach 75 Minuten und unzureichender 
BSC-Abwehr durch Daniel Frahn mit 1:0 in Führung 
ging. Süd Torwächter Wessel war bei dem Flach-
schuss von der Strafraumgrenze machtlos. Dass Null-
drei in der Folge nicht mehr Ruhe ins eigene Spiel 
bekam, führte zu einer hektischen Schlussphase, in 
der der BSC Süd noch einmal alles auf Angriff setzte, 
die Bälle hoch und weit nach vorn schlug, aber man-
gels Entschlossenheit und Durchschlagskraft nicht 
zum Torerfolg kam. Den Babelsbergern fehlte in der 
Schlussphase trotz Führung die Übersicht, man agier-
te spontan und entsprechend fehlerhaft. In der Nach-
spielzeit freilich besorgte Neuzugang Nicola Jürgens 
nach einem Konter die Entscheidung. 

Neben den Neuzugängen Jürgens und Kastrati stand 
auch Sechser Can Gencel in der Startelf. Innenver-
teidiger Finn Berk wurde als letzter der kurzfristigen 
Neuzugängen ebenfalls eingewechselt.

ABGESANG AUF EINEN TRADITIONSVEREINDER BLICK ZURÜCK

FLB Landespokal, 2. Hauptrunde  05.09.2021: BSC Süd 05 vs. Babelsberg 03 0:2 (0:0)

BSC Süd 05: Wessel – Seise (79. Hartl), Duraj, Grundmann, Köhn, Pitesa, Bruck, Krien (54. Gevorgyan), Mustapha, Nasr, 
(68. Bektas) Njie Babelsberg 03: Flügel – Wilton (59. Berk), Reimann, Sietan (78. Härtel), Jürgens, Wegener, Gencel, Kas-
trati, Rausch (59. Danko), Schmidt (59. Zille), Frahn

Tor: 0:1 Frahn (75.), 0: 2 Jürgens (90.+2) Schiedsrichter: Daniel Köppen Stadion: Werner-Seelenbinder-Sportplatz in 
Brandenburg Zuschauer: 356

STATISTIK

EXKLUSIVE RABATTE FÜR
DICH & DEIN TEAM

#SPIELERBEREICH

O U T F I T T E R . D E     KLUBHAUS

Registriere dich für unseren
#SPIELERBEREICH und sichere dir aus 

über 50.000 Artikeln deine Highlights zu 
dauerhaften Vorzugskonditionen! 
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Regionalliga Nordost  |  4. Spieltag  |  Mi, 22. September 2021: Hertha BSC II vs. Babelsberg 03

Bereits am kommenden Mittwoch kämpft unsere 
Equipe erneut um Punkte in der Regionalliga. Nach 
dem heutigen elften Spieltag, steht die Partie der 
vierten Runde auf dem Ansetzungszettel. Der er-
freuliche Grund für die Spielverlegung war der Erfolg  
unserer Elf im Brandenburger Landespokals und der 
damit verbundenen Teilnahme an der 1. Hauptrunde 
im DFB-Pokal.

Die Berliner Reserve wird in dieser Saison wieder von 
Ante Covic betreut, der zwischenzeitlich die Bundes-
ligaelf gecoacht hatte. Schon fast Gewohnheit dürfte 
für Covic sein, dass erfahrene Akteure die Reserveelf 
verlassen und junge Spieler aus der eigenen Jugend-
akademie diese Plätze einnehmen. So haben unter an-
derem mit Ex-Nulldreier Rico Morack (Werderaner FC) 
und Cihan Kahraman (Samsunspor) Regionalligaer-
fahrene Kicker (zusammen 242 Spiele) dem Verein 
den Rücken gekehrt. So war es wenig verwunderlich, 
dass der Motor zu Saisonbeginn ein wenig stotterte. 

Zum Auftakt setzte es 
eine derbe 4:0 Pleite 
in Halberstadt. Nach 
dem Erfolg über Meu-
selwitz (1:0) folgten 
zwei Punkteteilungen 
bei Tasmania (1:1) 
und in Lichtenberg 
(0:0). Danach stabilisierten sich die Pichels-
berger und konnten mit Erfolgen über den Chemnitzer 
FC (1:0) und in Luckenwalde (2:3) aufhorchen lassen.

Derzeit sind die Charlottenburger mit 12 Punkten di-
rekt hinter unserer Equipe auf dem zehnten Rang ge-
listet. Dabei haben unsere Nulldreier ein Spiel weniger 
ausgetragen.

Anpfiff im Stadion auf dem Wurfplatz: 19 Uhr

DER BLICK VORAUS

Babelsberg
Karl-Liebknecht-Stadion

Olympiapark-
Amateurstadion
27 km (37min via Auto)

Regionalliga Nordost  |  12. Spieltag  |  So, 26. September 2021: Union Fürstenwalde vs. Babelsberg 03

Zum Abschluss der englischen Woche gastiert unsere 
Elf bei Union Fürstenwalde. Bei unserem Pokalfinal-
gegner der letzten beiden Jahre hat vor der Spielzeit 
ein großer Kaderumbruch stattgefunden. Die Unio-
ner mussten ihre Mannschaft den neuen finanziel-
len Voraussetzungen anpassen. Matthias Mauksch, 
jahrelang an der Seitenlinie in Verantwortung, wollte 
oder konnte diesen Weg nicht mehr begleiten. Die 
Übungsleiterstelle wurde mit Andreas Langer neu 
besetzt. Der Neucoach musste den Abgang eines 
Großteils von Stammkräften der vergangenen Jah-
re akzeptieren. So verließen unter anderem Joshua 
Putze (Energie Cottbus), Anton Kanther (Chemie Leip-
zig), Darryl Geurts (BFC) und David Richter (Kickers 
Offenbach) den Verein und überzeugen mit starken 
Leistungen bei ihren neuen Arbeitgebern. 

So ist es wenig überraschend, dass in Fürstenwalde 
nach sehr guten Platzierungen in der Vergangenheit 
neue Ziele formuliert wurden. Der Klassenerhalt hat 
dabei oberste Priorität. Da hat der Erfolg am ver-

gangenen Wochen-
ende über Meusel-
witz (2:1) für etwas 
Luft im Kampf um 
den Ligaverbleib ge-
sorgt. Es war erst 
der zweite Erfolg in 
dieser Spielzeit. Der 
andere Sieg gelang zum Auftakt gegen Au-
erbach (4:2), die in dieser Saison auch ungewohnt 
schwächeln. Die Erfolgsserie im Landespokal ist in 
der zweiten Runde ebenfalls schon beendet worden. 
Optik Rathenow erwies sich als zu hohe Hürde. Auf 
heimischen Geläuf unterlag Fürstenwalde den Opto-
metristen mit 0:3.

Die Vorzeichen für der ersten Babelsberger Ligaer-
folg in der Bonava-Arena sind gut. Bisher gab es zwei 
1:0 Niederlagen und zwei Punkteteilungen.

Anpfiff in der Bonava-Arena: 13 Uhr

Babelsberg
Karl-Liebknecht-Stadion

Fürstenwalde
Friesen-Stadion

80 km (56 Minuten Fahrzeit)

Regionalliga Nordost  |  13. Spieltag  |  Fr, 1. Oktober 2021: Babelsberg 03 vs. Berliner AK

Nach dem Ausflug ins Brandenburgische gastiert 
zum nächsten Heimspiel wieder ein Berliner Verein 
im Karli. Mit dem BAK stellt sich der aktuelle Tabel-
lenzweite am Babelsberger Park vor. Die Weddinger 
sind mit großen Ambitionen in die Spielzeit gestar-
tet und konnten diese zumeist auch auf dem Platz 
zeigen. Besonders unser ehemaliger Kicker Nadar 
El-Jindaoui startet in dieser Runde richtig durch. 
Dem Offensivspieler gelangen bereits sieben Treffer, 
zwei weitere Tore legte er auf. Beim 4:2 Erfolg am 
vergangenen Sonntag gegen Halberstadt egalisierte 

er zweimal die Führung der Gäste und hatte damit 
maßgeblichen Anteil am Erfolg.
Der Blick aufs Tableau zeigt aber auch, dass der BAK 
mit zehn Gegentreffern die meisten aller Spitzen-
teams kassiert hat, zwei mehr als unsere Nulldrei-
er. Sollte es unserer Offensive gelingen, die Fehler 
der Gäste konsequent auszunutzen, dann könnte der 
BAK nach dem CFC und dem BFC das nächste Spit-
zenteam das Karli mit hängenden Köpfen verlassen.

Anpfiff im Karli: 19 Uhr

DER BLICK VORAUS

VEREINSLEBEN

Babelsberg 03 prüft Stadionauslastung
Am Dienstag, 26. Oktober 2021, empfängt der SVB 
um 18.30 Uhr in der 2. Hauptrunde des DFB-Pokals 
den letztjährigen Bundesliga-Zweiten RB Leipzig. 
Entsprechend des sportlichen Wertes des Gegners 
gestaltet sich auch die Nachfrage nach Tickets. Die 
Verantwortlichen beim SVB prüfen derzeit die Durch-
führung als 2G Veranstaltung für Geimpfte und Ge-
nesene (Personen über 18 Jahre), um eine möglichst 
große Zuschauerkapazität bereitstellen zu können. 
Kinder wären hiervon ausgenommen (3G). Sobald 
Ergebnisse der Abstimmung mit Behörden und Part-
nern fixiert sind, wird der SVB über die Homepage 
informieren.

20 Jahre FC Bier holn
Mit Pauken und Trompeten beging der FC Bier hol’n 
sein 20-jähriges Gründungsjubiläum. Begonnen 
wurden die Festlichkeiten mit einem Volleyball-Tur-
nier an der Datscha. Am Sonnabend, 11. September 
2021, wurde der Bier hol’n Jubiläumspokal auf dem 
Kunstrasenplatz im Karli ausgetragen. Den ersten 
Platz belegte traditionell Stehplatz ermäßigt. Sieger 
der Herzen und Pokalempfänger wurde die Mann-
schaft Meatball Napalm. Der FC belegte Platz 4. Mit 
Jubiläumsbier und sportlicher Musikauswahl wurde 
bis in die Nach gefeiert. Das Wochenende wurde mit 
einer Wassertaxi-Kreuzfahrt abgeschlossen. Wir be-
danken uns beim FC Bier hol’n für zwanzig Jahre 
Fußball- und Kiez-Kultur! 
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          B-Jugend vs. Erfurt 2:1

Nachholpartie terminiert
Das ursprünglich für den Sonnabend, 11. September 
2021, geplante Aufeinandertreffen zwischen dem VfB 
Auerbach und unseren Nulldreiern wird nun am Mitt-
woch, 13. Oktober 2021, um 19 Uhr in der Arena zur 
Vogtlandweide in Auerbach ausgetragen. Die Begeg-
nung der zehnten Runde war Corona bedingt abge-
sagt worden.

Im FLB-Pokal vs. RSV Eintracht
Im Achtelfinale des brandenburgischen Pokalwettbe-
werbs trifft unsere Mannschaft auf den Oberliga-Ver-
treter RSV Eintracht von 1949. Ausgetragen wird die 
Paarung am Wochenende vom 8. bis 10. Oktober 
2021 auf der Sportanlage an der Heinrich-Zille-Stra-
ße in Stahnsdorf. 

Schiedsrichter 
Mit dem Saisonstart unserer Equipe gab es auch für 
unsere Schiedsrichtergruppe wieder die Gelegenheit, 
in größerer Runde zusammenzukommen. Neben 
dem gemeinsamen Fußballschauen auf der Tribüne 
im Karli wurden Neuigkeiten ausgetauscht und erste 
Kontakte in der in letzter Zeit veränderten und ge-
wachsenen Nulldreier Schiedsrichtergruppe geknüpft. 
So darf unser Verein mittlerweile 14 Referees zählen, 
die ihren Teil zur Absicherung des Spielbetriebes von 
Kreis- bis zur Regionalebene beitragen und sich auch 
zukünftig zu regelmäßigen Veranstaltungen versam-
meln und intern austauschen.
Wer das NULLDREI Schiri-Team verstärken möch-
te, wendet sich bitte per Email an den Schiedsrich-
ter-Obmann Tobias Hagemann (tobis.hagemann@
babelsberg03.de). 

Weitere Infos auf der SVB Homepage unter 
www.babelsberg03.de.

Neuer Aufsichtsratsvorsitzender
Nach der Berufung von Katharina Dahme und Björn 
Laars als Vorstandsvorsitzende des SV Babelsberg 03 
wählte der Aufsichtsrat auf seiner Sitzung am Mitt-
woch, 1. September 2021, einstimmig den neuen 
Vorsitzenden. Frank Christian „FC“ Hinrichs ist seit 
sechs Jahren Vereinsmitglied und begleitete mit sei-
ner Firma inno2grid unter anderem den Prozess um 
das „Grüne Stadion“. Nach seiner Wahl in den Auf-
sichtsrat im Jahr 2019 wird der Jurist künftig nun die 
Funktion des Vorsitzenden im Aufsichtsrat wahrneh-
men. Mit Frank Roick und Bernd Künicke bestimmte 
der Aufsichtsrat aus seiner Mitte zwei Stellvertreter.
Der Aufsichtsrat setzt nunmehr bis zum Ende der lau-
fenden Wahlperiode aus folgen-
den Mitgliedern zusammen: 
Frank Christian „FC“ Hinrichs 
(Bild rechts), Frank Roick, Bernd 
Künicke, Kay Pallasch, Tobi Brau-
hart, Max Hennig, Lutz Gutknecht.

Nachwuchsausschuss sucht Mitglieder
Der Vorsitzende des Nachwuchsausschusses Matt-
hias Boron sucht weitere Mitstreiter für sein Gremi-
um. Gesucht werden Persönlichkeiten, die sich in 
verschiedenen Themenfeldern von der Veranstal-
tungsorganisation über psychologische Betreuung 
bis hin zum Thema Kinderschutz u.a.m. einbringen 
wollen. Wer sich für eine Mitarbeit im Nachwuchsaus-
schuss interessiert, wendet sich für weitere Informa-
tionen an Matthias Boron, Nachwuchsleiter und Aus-
schussvorsitzender des SV Babelsberg 03 (matthias.
boron@babelsberg03.de).

Los Consortos feiern 10-Jähriges
Im August jährte sich das zehnjährige Bestehen des 
Fanclubs Los Consortos. Im Jahre 2011 gründeten 
Nulldrei-Anhänger aus dem heutigen Ostblock die 
Konsorten. Das Jubiläum wurde in Potsdam-West 
gefeiert. Bei Spanferkel und kalten Getränken fan-
den zahlreiche Freunde und Weggefährten den Weg, 
um auf die nächsten 10 Jahre anzustoßen. Die Los 
Consortos bedanken sich ganz besonders bei Björn 
Laars und Patricia für Ihren Besuch sowie den Under-
dogs und der Eckcrew für die tollen Geschenke und 
ein paar unvergessliche Momente.

VEREINSLEBEN

A-Jugend, Regionalliga Nordost
FC Mecklenburg Schwerin vs. Babelsberg 03 1:1
Babelsberg 03 vs. VSG Altglienicke 2:0
FC Förderkader Rene Schneider vs. Babelsberg 03 1:6
B-Jugend, Regionalliga Nordost
Babelsberg 03 vs. Rot-Weiß Erfurt 2:1
SC Borea Dresden vs. Babelsberg 03 3:0
B-Juniorinnen, Brandenburg-Pokal
SG Blau-Weiß Pessin vs. Babelsberg 03 0:4
B-Juniorinnen, Landesliga
Babelsberg 03 vs. SG Blau-Weiß Pessin 0:0
SpG Heidesee/ Bestensee vs. Babelsberg 03 2:2
B2-Jugend, Landesklasse Nord/West
FSV Eintracht Glindow vs. Babelsberg 03 II 0:6
Babelsberg 03 II vs. FC Deetz 8:1
SpG Potsdamer Kickers/ Lok Potsdam vs. Babelsberg 03 II 1:3
C-Junioren, Regionalliga Nordost
Babelsberg 03 vs. 1. FC Magdeburg 2:0
Hertha BSC vs. Babelsberg 03 4:1
C2-Junioren, Landesliga
SV 1908 Grün-Weiss Ahrensfelde vs. Babelsberg 03 II 3:2
Babelsberg 0,3 II vs. FC Strausberg 3:1
C3-Junioren, Landesklasse Nord/West
Babelsberg 03 III vs. Brandenburger SC Süd 5:0
SG Bornim II vs. Babelsberg 03 III 1:1
Babelsberg 03 III vs. Eintracht Falkensee 1:2
D-Junioren, Landesliga West
Babelsberg 03 vs. Potsdamer Kickers 94 8:0
D2-Junioren, Landesliga
RSV Eintracht 1949 II vs. Babelsberg 03 II 7:2
D3-Junioren, 2.Kreisklasse
Juventas Crew Alpha vs. Babelsberg 03 III 0:4
Babelsberg 03 III vs. FSV Babelsberg 74 III 16:0
E-Junioren, Landesliga West
Babelsberg 03 vs. Potsdamer Kickers 94 1:8
E2-Junioren, 1.Kreisklasse
Babelsberg 03 II vs. Black Bears I 3:4
E3-Junioren, 2.Kreisklasse
SV Dallgow 47 III vs. Babelsberg 03 III 6:8
Babelsberg 03 III vs. Bredower SV I 2:11

JUGENDERGEBNISSE

VEREINSLEBEN

Sieg und Niederlagen der A-, B- und C-Jugend
Die Babelsberger U19 gewann am 3. Spieltag ge-
gen den FC Förderkader René Schneider aus Meck-
lenburg-Vorpommern mit 6:1 und belegt mit sieben 
Punkten Platz 4 in der Tabelle. Die Treffer für Nulldrei 
erzielten Biehl, Ahmedov (2), Simon, Amangua und 
Drannaschk. Am Sonnabend, 18. September 2021, 
empfängt die Mannschaft um Kapitän Jonathan 
Schwarz die Vertretung von Borea Dresden. Anstoß 
ist um 12 Uhr auf dem Sportplatz Sandscholle.

Die Babelsberger B-Jugend unterlag am vergange-
nen Sonntag bei Borea Dresden mit 0:3. In der Tabel-
le rangieren die U17 Junioren mit vier Punkten auf 
Rang 8. Am Sonntag, 19. September 2021, empfängt 
die B-Jugend die Mannschaft des 1. FC Lok Leipzig. 
Anstoß ist um 12 Uhr ebenfalls auf der Sandscholle.

Die C-Jugend des SVB musste nach zuvor zwei Sie-
gen in der 3. Runde bei Hertha BSC eine klare 1:4 
Niederlage quittieren. Den Ehrentreffer per Foulelf-
meter besorgte Mohamed Alhassan. Am Sonnabend, 
18. September 2021, empfängt die U15 Tennis Borus-
sia. Anstoß ist um 12 Uhr auf dem Kunstrasen im Karli.

Reserve Elf vergibt Dreier
Mit mangelnder Chancenverwertung verspielte die 
Zweete gegen Lok Potsdam einen in der ersten Halb-
zeit fast sicher erscheinenden Sieg. Nach der Führung 
durch Louis Schönfelder verpasste es der Angreifer, 
beste 1 zu 1 Situation zu verwerten. Zu allem Über-
fluss wurde auch ein Elfmeter verschossen. Im zweiten 

Abschnitt rächte sich das Auslassen bester Gelegen-
heiten sprichwörtlich. Lok nutzte zwei unübersichtliche 
bzw. glückliche Chancen und nahm drei Punkte von 
der Sandscholle mit über die Havel. Am kommenden 
Spieltag gastiert die Reserve bei der SG Bornim. An-
stoß ist am Sonnabend, 18. September 2021, um 15 
Uhr auf dem Sportplatz an der Golmer Chaussee.
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 • AMW Anlagen Montagen Werder GmbH
 • Aroma del Caffé
 • Autohaus Sternagel GmbH
 • B. Kroop Haustechnik GmbH
 • Baugrund- Ingenieurbüro Dölling
 • BB-Radio
 • Bosch Service Bunde Potsdam
 • Brandenburger Lokalradios /  
Radio Potsdam

 • Brennstoffhandel Altendorff
 • Brun & Böhm Baustoffe
 • Buchhandlung Viktoriagarten GmbH
 • Carlsberg Deutschland GmbH
 • Christoph Miethke GmbH & Co. KG
 • Dach-Instand GmbH
 • DAK-Gesundheit
 • Das Handtelefon GbR
 • Day Night Sports GmbH
 • Die Kinderwelt GmbH
 • Elektromeister Udo Müller
 • Energie und Wasser Potsdam
 • Evil Office Büromöbel
 • Exner Bäckerei
 • GIPAM German Investment Portfolio
Asset Management GmbH

 • Handtelefon GmbH
 • Hauptstadt.TV CrossMedia GmbH
 • Hauskrankenpflege Anita Ewald
 • Inno2grid GmbH
 • ISP Verwaltung GmbH
 • JackONE
 • Jedermann Menü
 • JUTZY Haustechnik Service GmbH
 • Klaus-Dieter Mansfeld
 • Künicke GmbH
 • Lehmann Beschriftung
 • Lakritzkontor Potsdam
 • Land Brandenburg Lotto GmbH
 • LMB Dieter Leszinski
 • MBE Babelsberg / CNL Business
Services e.K.

 • Metallbau Grundmann
 • Mineralquellen Bad Liebenwerda GmbH
 • Mittelbrandenburgische Sparkasse
 • nahkauf Oelmann
 • Oatly Germany GmbH
 • OUTFITTER Teamsport GmbH
 • Ostmost
 • PCH Technischer Handel GmbH
 • PIK AG

 • Planungsbüro Knuth
 • Post-Apotheke
 • Potsdam Bootscharter
 • Potsdamer Isoliertechnik 
 • PRB Spezialtiefbau GmbH
 • PROFIMIET GmbH
 • ProPotsdam GmbH
 • ProVia Ingenierbüro für Verkehrs-
anlagen GmbH

 • Radius GbR
 • Reifen Müller GmbH
 • Richter Recycling GmbH
 • Sanitätshaus Kniesche GmbH
 • SAP SE
 • Schröder - event & bildung
 • supBRT GmbH
 • Taverpack GmbH Potsdam
 • TAZ Verlags- und Vertriebs GmbH
 • TEG Tiefbau- und Erschließungs GmbH
 • TTP GmbH
 • VCAT Consulting GmbH
 • Verkehrstechnik Potsdam GmbH
 • VirtualGoodsOnline
 • Wüstenrotverkaufleitung René Devriel
 • ZentralWeb GmbH
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UNSERE SPONSORENBABELSBERG 03 – UNSERE SPONSOREN

Mehr Infos unter www.amw.eu/aktuelle-stellenangebote

Unsere Mannschaft sucht
VERSTÄRKUNG

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
– per E-Mail oder per Post an:

AMW Anlagen-Montagen Werder GmbH
Adolf-Damaschke-Straße 59

14542 Werder
bewerbung@amw.eu 

Bauleiter (m/w/d)
Monteure (m/w/d)

Projektleiter (m/w/d)
im Schaltanlagenbau



GRÜNE
ENERGIE
Grünes Stadion

UNSER BLAUWEIßER ÖKOSTROM FÜR NULLDREI-MITGLIEDER
unter babelsberg03.de/ewp-strom


